
 

 

 

  

 

An die Medien  

Bern, 05.10.2005  
 
 
Stellungnahme  
 
 
Akademien der Wissenschaften Schweiz begrüssen Erhöhung der BFI-
Wachstumsrate auf 8 Prozent 
 
Die Akademien der Wissenschaften Schweiz haben die Vorstösse des Nationalrates zur 
substanziellen Erhöhung der Mittel für Forschung, Bildung und Innovation (BFI) mit 
Freude und Genugtuung zur Kenntnis genommen. An der heutigen Sessionssitzung in 
Flims hat der Nationalrat vom Bundesrat verlangt, dass die Schweiz ihr Engagement im 
Bildungs- und Forschungsbereich um 8 Prozent erhöht. Der Ständerat hatte sich bereits 
im September für eine Erhöhung ausgesprochen. Damit wurde dem Bundesrat ein klares 
Signal für die Vorbereitung der Botschaft 2008-2011 gegeben. 
 
Die Akademien der Wissenschaften Schweiz zeigen sich über diesen Entscheid erfreut und 
begrüssen die Anstrengung und den Einsatz des Parlamentes für den Forschungsplatz 
Schweiz ausserordentlich. Im Namen aller Wissenschaften möchten die Akademien der 
Wissenschaften Schweiz diese Bestrebungen ausdrücklich anerkennen. Wir sind 
überzeugt, dass damit die richtigen Zeichen für die Zukunft der Schweizer Bildung und 
Forschung gesetzt und ein wichtiger Beitrag im Hinblick auf die internationale 
Wettbewerbsfähigkeit geleistet wurde.  
 
Präsident der Akademien der Wissenschaften Schweiz 
Prof. René Dändliker 
 
 


